
PROJEKTSTECKBRIEF – Forum Dorf- und Landentwicklung Sünteldörfer 

Projekttitel „gemeinsamer Dörferverein“ 

Handlungsfeld Landschaft            Dorfgestaltung            Dorfleben und Wirtschaft  

Was? 
Beschreibung des Projektes 

 

 
 
 
 
 
 

 

Holtenser, Unsener und Welliehäuser sollen gemeinsam einen 
Dörferverein z.B. „Die Sünteltaler“ gründen, der gemeinsam die 
Interessen der drei Orte und seiner Bürger vertritt. Eine Mitgliedschaft 
sollte für alle Sünteltaler eine Selbstverständlichkeit darstellen. 

Aufgaben für den Verein wären z.B.: 

- gemeinsamer Veranstaltungskalender 

- Festivitäten veranstalten 

- Projektideen sammeln, ausarbeiten, umsetzen 

 

Neben Mitgliedsbeiträgen könnten auch ‚Sünteltaler’ als Aufkleber 
verkauft werden oder Spenden gesammelt werden. Welche 
Vorraussetzungen dafür zu erfüllen sind, muss noch abschließend geklärt 
werden. 

Ziele, Bedeutung für die 
Sünteldörfer 

 

Das Ziel des Projekts ist die bessere Vernetzung der Orte und Stärkung 
des Zusammengehörigkeitgefühls. Durch Mitgliedsbeiträge könnten Ideen 
des Forums finanziert und umgesetzt werden oder gemeinsame 
Veranstaltungen durchgeführt werden. Stets mit dem Wissen, etwas 
Gutes für alle Sünteltaler zu tun. 

Wer? 
Projektträger 

 

Mit wem? 
Kooperationspartner: 
(Unterstützung durch Personen, 
Institutionen, etc.) 

 

Wann? Wie? 
Zeitplan/ Notwendige 
Arbeitsschritte 

 

Kostenschätzung 

 

Zur Gründung des Dörfervereins werden Mittel i. H. v. min. 300,00 € 
benötigt. 

Stand des Projektes 

15.11.2010 

Erläuterungen 

Ideenphase   Konzeptphase  Umsetzungsphase  

Offene Fragen  

Ansprechpartner 
(Name, Anschrift, Tel., E-Mail) 

Frau Schultze, An der Feuerwehr 6, bettinaschultze@web.de 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen! 



PROJEKTSTECKBRIEF – Forum Dorf- und Landentwicklung Sünteldörfer 

Projekttitel „Flutlichtanlage Sportplatz“, Unsen 

Handlungsfeld Landschaft            Dorfgestaltung            Dorfleben und Wirtschaft  

Was? 
Beschreibung des Projektes 

 

 
 
 
 
 
 

 

Die bisherige Flutlichtanlage des Fußballvereins vom Grün-Weiß Süntel 
am Sportplatz in Unsen reicht nicht aus, um in der dunklen Jahreszeit den 
Platz für einen Wettkampfbetrieb bzw. adäquaten Trainingsbetrieb 
ausreichend zu beleuchten. Die Verortung der beiden Masten in der Mitte 
einer Spielhälfte erübrigt die Erweiterung der bestehenden Masten um 
seitlich abgespreizte Leuchten. Für den Bau neuer Flutlichtmasten stehen 
keine Fördermittel zur Verfügung, es sei denn, der Aspekt des 
Energiesparens wird mit dem Bau verknüpft. Daher wurde angedacht, 
dass eine Solaranlage auf dem Dach des Vereinsheims installiert wird. 
Der dort gewonnene Strom könnte dann in die Masten oder ins Stromnetz 
eingespeist werden. Ob dadurch Fördermittel akquiriert werden können, 
muss noch geklärt werden. 

Ziele, Bedeutung für die 
Sünteldörfer 

 

Das Ziel des Projekts ist, dass auch in dunklen Wintertagen auf dem 
gesamten Trainingsfeld ausreichende Lichtverhältnisse für ein 
angemessenes Trainingsprogramm gewährleistet sind. 

Wer? 
Projektträger 

 

Mit wem? 
Kooperationspartner: 
(Unterstützung durch Personen, 
Institutionen, etc.) 

 

Wann? Wie? 
Zeitplan/ Notwendige 
Arbeitsschritte 

 

Kostenschätzung 

 

Die Anschaffung eines Masten nebst leistungsstarker Lampe kostet etwa 
2000 €, die Installation schätzungsweise 1000 € pro Mast. 

Stand des Projektes 

15.11.2010 

Erläuterungen 

Ideenphase   Konzeptphase  Umsetzungsphase  

Offene Fragen  

Ansprechpartner 
(Name, Anschrift, Tel., E-Mail) 

Herr Heidenblut, Friedrich-Katz-Str. 8, Raida1@web.de 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen! 

 



PROJEKTSTECKBRIEF – Forum Dorf- und Landentwicklung Sünteldörfer 

Projekttitel „Gruppenfoto“ 

Handlungsfeld Landschaft            Dorfgestaltung            Dorfleben und Wirtschaft  

Was? 
Beschreibung des Projektes 

 

 
 
 
 
 
 

 

2195 Menschen, 3 Orte, 1 Foto! 

Das Projekt beinhaltet die Anfertigung eines Gruppenfotos aller 
Sünteltaler. Als Ort für die Aufnahme könnte der Sportplatz in Unsen 
dienen. Ein örtlicher Kranverleiher könnte für die benötigte Arbeitsbühne 
angefragt werden, ansonsten hat die Stadt Hameln eine solche gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag angeboten. 

Um ein Foto mit möglichst allen Sünteltalern zu machen, sollte ein Termin 
gefunden werden, an dem viele Bewohner Zeit haben. 

Zur Aufnahme soll auch die regionale und überregionale Presse 
eingeladen werden. 

Als Rahmenprogramm könnte ein Fest veranstaltet werden oder der 
Grillplatz (siehe anderes Projekt) eingeweiht werden. 

Die Fotoaufnahme könnte als Poster, Postkarte etc. verkauft werden und 
die so generierten Einnahmen dem Dörferverein zur Verfügung gestellt 
werden. 

Ziele, Bedeutung für die 
Sünteldörfer 

 

Das Ziel des Projekts ist die Verinnerlichung des Gefühls als „Sünteltaler“ 
und darüber hinaus ein einmaliges Event. 

Wer? 
Projektträger 

 

Mit wem? 
Kooperationspartner: 
(Unterstützung durch Personen, 
Institutionen, etc.) 

 

Wann? Wie? 
Zeitplan/ Notwendige 
Arbeitsschritte 

 

Kostenschätzung 

 

Bei der Realisierung des Projekts werden Kosten i. H. v. 300,00 € 
erwartet. Die Kosten stehen in Abhängigkeit zum Lohn eines Fotografen, 
der Anmietung einer Hebebühne etc. 

Stand des Projektes 

15.11.2010 

Erläuterungen 

Ideenphase   Konzeptphase  Umsetzungsphase  

Offene Fragen 1. Unterstützt der ortsansässige Unternehmer das Vorhaben? 

Ansprechpartner 
(Name, Anschrift, Tel., E-Mail) 

 

 



PROJEKTSTECKBRIEF – Forum Dorf- und Landentwicklung Sünteldörfer 

Projekttitel „Internetanbindung“ 

Handlungsfeld Landschaft            Dorfgestaltung            Dorfleben und Wirtschaft  

Was? 
Beschreibung des Projektes 

 

 
 
 
 
 
 

 

Das Projekt „Internetanbindung“ befasst sich mit dem Zugang zum 
globalen Netz mittels einer Breitbandverbindung. Im Technologiezeitalter 
ist der Zugang zum Internet mit DSL- bzw. VDSL-Geschwindigkeit ein 
entscheidender Standtortfaktor für Unternehmen und Privatpersonen. 
Dabei soll durch das Forum ein Weg gefunden werden, der eine stabile, 
schnelle und preiswerte Lösung darstellt. Bis jetzt kann lediglich ein Teil 
des Sünteltals über piper:air, einem Produkt der Stadtwerke Hameln, eine 
Verbindung aufbauen. Zudem besteht seit Mitte 2010 die Möglichkeit über 
die Telekom am schnellen UMTS per HSPA per mobiler Funktechnik 
Anschluss zu erhalten. Auf diesem Weg werden Übertragungsraten von 
bis zu 2,7 MBit/s erreicht. 

Ziele, Bedeutung für die 
Sünteldörfer 

 

Das Projekt soll die Ortschaften für ihre Bewohner und für Interessierte 
attraktiver machen. Wie bereits ausgeführt, ist ein schneller 
Internetzugang elementar. Der Mangel an einem solchen ist ein push-
Faktor und stellt einen gehörigen Wettbewerbsnachteil gegenüber 
anderen Kommunen dar. Ziel des Projektes ist die Schaffung einer 
technischen Lösung, so dass alle Haushalte im Sünteltal eine stabile, 
sichere und preisgünstige Internetverbindung beziehen können. 

Wer? 
Projektträger 

 

Mit wem? 
Kooperationspartner: 
(Unterstützung durch Personen, 
Institutionen, etc.) 

Derzeit wird der Ausbau der Internetversorgung durch drei Ministerien 
gefördert, damit in naher Zukunft überall mit min. 2Mbit gesurft werden 
kann. 

Wann? Wie? 
Zeitplan/ Notwendige 
Arbeitsschritte 

 

Kostenschätzung 

 

 

Stand des Projektes 

06.10.2010 

Erläuterungen 

Ideenphase   Konzeptphase  Umsetzungsphase  

Offene Fragen  

Ansprechpartner 
(Name, Anschrift, Tel., E-Mail) 

Herr U. Bittner,  

Wir freuen uns auf Ihre Ideen! 
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